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Zeilung
Landeszeitung für die Provinz Sachſen

für Anhalt und Thüringen Jahrgang 202.
s fur Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 8 Mk. für das Vierteljahr

wöchentlich zwölf mal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Fenilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen.

spretne ſche teitung erſcheint

wrier (tägl.

Angzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Raum f. Halle u. den Saalreisweite Ausgabe 20 Vfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaltionellen Teils die Zeile 100 Pfg.
AnzeigenLAnnahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoneen-Ex peditionen.

e 6.: Leipzigerſtraße 87, Hinterhaus.geſhäftsſtelle in Hole ing. Gr. Branhenoſer.

ine Deutſches Reich.

Der Bundesrat erteilte in ſeiner Sitzung am Mittwoch
eines Geſetzes gegen den unlauteren Wett-a der n eihelage beſchloſſenen Faſſung ſeine

e Tabakſteuergeſetz in der Finanzkommiſſion des
eichstages. Jm weiteren Verlaufe der Sitzung am Mitt-

die wir bereits in Nr. 243 der „Hall. Ztg.“W biſt berichteten, wurde bei Artikel II (Ueber-
angevorſchriften) auf Antrag des Abg. Hormann
hremen folgender Abſatz neu aufgenommen

Für unbearbeitete Tabakblätter ausländiſchen Urſprunges,
ghe bei Inkrafttreten dieſes Geſetzes ausweislich der Bücher im

Lipe on Herſtellern ſind, ſich im freien Verkehr befinden oder
freien e oder im Zollauslande lagern, ſind für
Sartermittelung die Beſtimmungen der S 1b, I1c und lee macipenben, ſobald die Herſteller binnen vier Wochen nach
n Inkrafttreten des Geſetzes ein Verzeichnis dieſer Tabake

Zauptgollamte des Vezirkes, in dem er ſeine Hauptnieder
fung hat, einreicht und die Werte derſelben unter Vorlegung
er Geſchäftsbücher nachweiſt. Ueber die auf dieſe Weiſe feſt
ſtellten Werte ſind von dem Hauptzollamte Beglaubigungen
ter genauer Bezeichnung der Tabake laut S 1b Abſ. 2 auszu

ecin weiterer Antrag HormannBremen, zwiſchen Ar
el II und III folgenden Artikel einzuſchieben: „Die nach
jeſem Geſetze zu zahlenden Zoll- und Steuerbeträge
püſſen gegen Sicherheitsſtellung auf 9 Monate geſtundet
werden“ wird abgelehnt.

Ein außerordentlicher Berufsgenoſſenſchaftstag iſt
tern, Mittwoch, in Berlin zuſammengetreten, um den Ent-

rf einer Reichsverſicherungsordnung zu erörtern.
r erklärte, auf dem Standpunkte zu ſtehen, daß die Ver-
herungsgeſetze in einzelnen Punkten der Verbeſſerung beg nenitfen, erachte es aber nicht für erforderlich und auch nicht für
itlich, die geſamten Verſicherungsgeſetze umzugeſtalten und in
em einheitlichen Geſetze zu vereinigen.

Das preußiſche Staatsminiſterium hat am Montag
t den Ausführungsbeſtimmungen zu den Beamtenbe-
oldungsgeſetzen beſchäftigt und die Beſoldungs-
ſeße genehmigt. Die Auszahlung der erhöhten Gehälter
d die Nachzahlung der rig chüſſe für ſechs

duartale wird im Laufe des Juni erfolgen, ſpäteſtens
m 1. Juli bei der Gehaltszahlung. Die Vorarbeiten für die
JIuszahlungen (Berechnungen uſw.) ſind bei allen Behörden er
digt. Formell müſſen aber die Ausführungsbeſtimmungen

ch abgewartet werden.

Das Herrenhaus hatte es ſich am Mittwoch zur Auf-
gabe gemacht, den Etat fertigzuſtellen und begann darum
bereits um 11 Uhr mit ſeinen Verhandlungen.
handels- und Gewerbeetat beklagte Oberbürgermeiſter
Etruckmann (Hildesheim) einen Erlaß des Handels-
miniſters betr. Feſtſetzung der Jnvaliden-
ente, der das Verfahren außerordentlich erſchwere.

handelsminiſter Delbrück wies die Notwendigkeit des
krlaſſes nach und erklärte, daß an eine Aufhebung des Er-
iſes nicht gedacht werden könne, eine genaue Prüfung
wolle er indeſſen gern vornehmen. Ueber die Mißſtände
mStellenvermittlerweſen ſprach Ritterguts-
beſter v. Klitzing und erhielt vom Handelsminiſter
nige zuſtimmende Worte ſowie die Verſicherung, daß

an den Mißſtänden zu Leibe gehen werde. Ebenſo fand
Oberbürgermeiſter Körte (Königsberg) Entgegen-
bonmen beim Handelsminiſter mit ſeiner Bitte um Unter
fütung des Oſtens bei Errichtung von Fort bildung s-
hulen. Der Handels und Gewerbeetatwude ſodann genehmigt, ebenſo eine Reihe kleinerer
Etats Beim Eiſenbahnetat wurden zahlreiche
Vünſche laut, die vom Eiſenbahnminiſter meiſt wohl-
wollend beantwortet wurden. Mehrfach ertönte der
n Ruf nach Sparſamkeit, namentlich wegen
n vielen Freifahrkarten und der beſonderen Fürſorge für
L unteren Wagenklaſſen. Miniſter v. Breitenbach
ſtritt, daß die Eiſenbahnverwaltung die nötige Spar

mit außer acht gelaſſen habe und kündigte für die
rn Tage einen Erlaß an, durch den die beſtehenden
ſtände beſeitigt werden ſollen. Beim Etat der Bau
al tung bat Kammerherr v. Guſtedt, dieriſhen Ueberlandzentralen vor Beläſtigungen
t i die Wegeordnungen zu ſchützen. Miniſter v. Breiten-
e erklärte, daß er ſich dieſer Angelegenheit mit Jnter-
dal eewen werde. Oberbürgermeiſter Rive-

bat den Miniſter, ſein Aufſichtsrecht auch dahin
r ehnen, daß er die Aktiengeſellſchaft, die
t alle die Straßenbahn betreibt, an-
u allen Wagen Kondukteure an-
h en. Der Etat der Bauverwaltung wurdg ge
hie und ohne Debatte auch der Juſtizetat. Gegen
i ttlichung in der Kunſt trat beim Etat

i des Jnnern Herr v. Puttkamer auf
l Nadth Miniſter, gegen den Schmutz in Wort und
tzigehe ogen und ähnliche Dinge mit äußerſter Schärfe
leiſe ges dieſer auch verſprach Oberbürger-
niſters Rive Halle bedauerte einen Erlaß des

wonach denjenigen Sparkaſſen eine Ver

Beim

Donnerstag, 27. Mai 1909.
ringerung des Reſervefonds geſtattet werde, die einen Teil
ihrer Mittel in Staatspapieren anlegen. Der Redner
ſprach ſich gegen die vorgeſchlagene Servisklaſſeneinteilung
des Reiches aus. Nachdem noch Staatsminiſter Dr. v.
Studt über den bedauerlichen Zuſtand in Deutſchland
und namentlich in Berlin in bezug auf Kriminalität
und ſittliche Verrohung geſprochen hatte mit der
Mahnung, dieſem Krebsſchaden mit größter Energie ent-
gegenzuarbeiten, wurde der Etat angenommen. Ohne
Debatte folgte der Etat des Kriegsminiſteriums
und das Etatsgeſetz. Hiermit war die Tagesordnung
erſchöpft. Die nächſte Sitzung wird nicht vor dem
20. Juni ſtattfinden. Das Berggeſetz und der Köhl-
brandvertrag gehen an die Handelskommiſſion, das
Stempelſteuergeſetz an die Finanzkommiſſion.
Schluß 51 Uhr.

Se. Maj. der Kaiſer hörte am Mittwoch im Neuen
Palais bei Potsdam die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts,
Wirkl. Geh. Rats v. Valentini, des Staatsſekretärs des Reichs
marineamts, Admirals v. Tirpitz, des Chefs des Admiralſtabes
der Marine, Admirals Grafen v. Baudiſſin und des Chefs
des Marinekabinetts, Vizeadmirals v. Müller.

Ein angebliches Geſpräch zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Kaiſer Franz Joſef. Ein Telegramm der „Kölniſchen
Zeitung“ meldet aus Wien Jn der ungariſchen Preſſe wurden
Mitteilungen über ein Geſpräch veröffentlicht, das Kaiſer Wilhelm
bei ſeinem jüngſten Aufenthalt in Wien mit Kaiſer Franz Joſef
über das Großmachtintereſſe und die Feſtigkeit der Kriegsbereit-
ſchaft des Dreibundes gehabt haben ſoll. Danach ſoll Kaiſer
Wilhelm bemerkt haben, es ſei wünſchenswert, daß die Einheit
der öſterreichiſchungariſchen Monarchie geſichert und die inneren
Wirren ausgeglichen würden. Der deutſche Kaiſer hat, wie
man uns verſichert, keinerlei Aeußerungen dieſer Art getan und
die geſamten Mitteilungen über die angebliche Unterhaltung
ſind erfunden.

Eine Abordnung des ruſſiſchen 85. Jnfanterie Regiments
Wiborg, deſſen Chef Kaiſer Wilhelm iſt, traf geſtern in Berlin
ein, um auf Einladung des Kaiſers an der Frühjahrsparade
teilzunehmen.

Fünf Mitglieder des japaniſchen Kaiſerhauſes treffen
heute Donnerstag in Berlin ein.

Die Berliner Gäſte in London. Auf die Begrüßung der
Berliner Gäſte im Deutſchen Athenäum zu London erwiderte Ober
bürgermeiſter Kirſchner, die deutſche Nation ſei groß genug, um ohne
Neid anzuerkennen, was andere Nationen geleiſtet. Sie betrachteten
die größte Nation der Völkerfamilie als diejenige, welche am meiſten
für den Fortſchritt der übrigen Welt tue.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

96, Sitzung vom 26. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. Rheinbaben.
Nach Erledigung kleinerer Entwürfe beginnt die

dritte Leſung der Stempelſteuernovvelle.
Jn der allgemeinen Beſprechung empfiehlt
Abg. v. Kries (konſ.) die Annahme eines von den Parteien

der Rechten, dem Zentrum und den Nationalliberalen geſtellten
Antrages, wonach die in zweiter Leſung beſchloſſene Staffelung
der Automatenſteuer in zwei Punkten abgeändert werden ſoll:
Der Jahresſteuerſatz für Automaten ſoll nach dem Antrage 1 Mk.
betragen, wenn der Rohertrag des Automaten nicht mehr als
30 Mk., und ſie ſoll 2 Mk. betragen, wenn der Rohertrag 30 bis
50 Mk. beträgt. Der Redner geht dann zur Fahrradſteuer über
und begründet einen konſervativen Antrag, die Fahrradſteuer
generell auf 1,50 Mk. feſtzuſetzen mit der Maßgabe, daß für Räder
von Arbeitern, Schülern und für zu gewerblichen Zwecken benutzte
Räder die Steuer bis auf 50 Pfg. ermäßigt werden kann. Namens
der Konſervativen erklärt der Redner, dieſe würden unter allen
Umſtänden an der Fahrradbeſteuerung feſthalten und deshalb
einen ebenfalls zur dritten Leſung geſtellten Antrag Gyßling, der
die Fahrradſteuer völlig beſeitigen will, rundweg ablehnen. Die
in der Volksvertretung wie in der Preſſe aufgeſtellte Behauptung,
dieſe Steuer ſei antiſozial und ihre Durchführung werde zu vexa
toriſchen Praktiken Anlaß geben, ſei gänzlich unbegründet. Von
dem grundſätzlichen Standpunkt, der die Rechte die Fahrrad-
ſteuer unter allen Umſtänden fordern heißt, werde ſie nichts ab-
bringen. Beifall rechts.)

Abg. Waldſtein (frſ. Vgg.): Wir ſtehen hier mit einem Male
einer völlig geänderten Situation gegenüber. Es ſoll ein Antrag
beraten werden, der nicht einmal im Wortlaut vorliegt. Die
Rechte wirft uns vor, daß wir den Fahrradſtempel agitatoriſch
ausnutzten. Fällt denn dieſer Fahrradſtempel nicht etwa auf das
Schuldkonto der Konſervativen? (Lebhafte Zurufe rechts, Abg.
v. Pappenheim: Unerhört! Vielfache wiederholte Zurufe rechts:
Unerhörte Behauptung!) Es iſt nicht lohal, wenn Sie mich meine
Anſicht nicht vortragen laſſen. Widerſpruch rechts.) Die Mieten
der kleinen Gewerbetreibenden haben Sie höher belaſtet als die
Pachten bei der Landwirtſchaft. Nennen Sie das Mittelſtands
politik? (Unruhe rechts.) Den Jagdpachtſtempel haben Sie herab-
geſetzt im Intereſſe der „armen Jagdpächter“. Nennen Sie ein
ſolches Vorgehen ſozial? Nein, ein ſolches Vorgehen verletzt den
Grundſatz: suum cuique. (Beifall links.)

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Daß man eine Fahr
radſteuer von 50 Pfg. als eine unbillige Belaſtung anſehen könnte,
das habe ich bisher nicht gewußt. Heiterkeit und Beifall rechts.)
Die hohe Kommiſſion und W hohe Haus haben beſchloſſen, für
die Mehraufwendungen nach z volle Deckung zu ſchaffen.
Von dem Mehraufwand für die Lehrerbeſoldung bleiben noch etwa
1 Million zu decken durch die Stempelſteuer, Dieſe volle Deckung

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494,

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

iſt nicht einmal gefunden. Wo ſind nun die Ausfälle in hervor
ragendem Maße eingetreten Jch ſehe von den Jagdpachtver
trägen ab, (Aha! links), für die Deckung geſchaffen iſt durch Er
höhung der Einnahmen. Die Mieten für gewerbliche Räume ſind
bis auf 50 Prozent ermäßigt. Vor allem aber möchte ich hervor
heben, daß der Mietsſtempel nach den jetzigen Beſchlüſſen nicht
ſchon bei einem Mietpreiſe von 300 Mk., ſondern erſt bei einem
ſolchen von 400 Mk. beginnt. (Sehr richtig! rechts.) Der Ausfall,
welcher dadurch entſteht, beträgt 500 000 Mk. (Hört! hört! rechts.)
Der Radfahrkartenſteuer würde ich nicht zugeſtimmt haben, wenn
ich ſie als eine unbillige Belaſtung der Arbeiter anſehen könnte.
Bei einer Steuer von 50 Pfg. kann aber doch unmöglich von einer
drückenden Belaſtung geſprochen werden. (Sehr richtig! rechts und
im Zentrum.) Den neu angekündigten Antrag kann ich durchaus
unterſtützen. Nach den Erfahrungen, die in Heſſen gemacht ſind,
handelt es ſich hier um eine rein praktiſche Erwägung, bei der alle
politiſchen Momente ausgeſchaltet werden können. Beifall rechts
und 9 der Mitte.)

g. Leinert (Soz.) (mit Gelächter empfangen): Wenn Sieauch vorſchreiben, daß die Steuer nur 50 Ffa Sagen ſoll bei
Rädern, die zu gewerblichen Zwecken benutzt werden, die Arbeiter
werden doch 1,50 Mk. bezahlen müſſen, denn die Regierung wird
ſagen Sie brauchen das Rad nur um nach der Arbeit zu fahren,
das iſt kein gewerblicher Zweck. (Stürmiſche Heiterkeit rechts.)
Die Rechte erklärt, ſie laſſe ſich von ihren Grundſätzen nicht ab
bringen. Jhre Grundſätze (nach rechts) kennen wir, ſie beſtehen
darin, daß Sie die Laſten, die Sie tragen müßten, auf andere ab-
wälzen! (Oho! und Heiterkeit rechts.) Dieſe Steuer iſt ein Pro
dukt jener echt preußiſchen Geſetzgebung, die nur möglich iſt bei
der Zuſammenſetzung dieſes Hauſes durch das Dreiklaſſenwahl-
recht, und wir werden arbeiterfeindliche Geſetze erſt dann nicht
mehr haben, wenn wir das Reichswahlrecht in Preußen haben,
das wir fordern! (Stürmiſche Heiterkeit rechts.

Inzwiſchen iſt ein neuer Antrag Gyßling (frſ. Vp.), dem ſich
auch die Freiſinnige Vereinigung angeſchloſſen hat, eingegangen,
ſahrſtgerag r t Jan der Genehmigung der Rad

r einen Reitſteuerſtem jährlich 30 ür jelrferr ſtempel von jährlich 30 Mk. für jedes
Geheimrat Hummel meint, auch im Auslande würden dieRäder beſteuert, und man habe damit gute Erfahrungen nagte

Die Beläſtigung des Publikums durch den Fahrradverkehr ſei eine
Tatſache, und die Leute, deren geſunde Knochen täglich durch den
Radverkehr gefährdet würden (ſtürm. Widerſpruch links), könnten
verlangen, daß die Radfahrer eine Sonderſteuer tragen. Man
werde das Geſetz lohal durchführen und ſich darauf beſchränken,
s n g nen etwa auf dem Rade anzuhalten,
ndern gli elegentlich kontrolliere r ſeipat der nicht. n en allen 96 er fein

g. Frhr. v. Richthofen (konſ.): Der Abg. Leinert hat ſeübertrieben, wäre er nicht Abgeordmneter, ſo re ich Lerſagt 27

glauben, er habe hier eine Rede zum Fenſter hinausgehalten.
Hier im Hauſe wird er wohl nur wenig Anklang für ſeine Dar-
legungen gefunden haben. Zuſtimmung rechts.) Herr Waldſtein
hat von dem konſervativen Schuldkonto geſprochen und geſagt, wir
ſollten doch aufhören, unſere ſchützende Hand über die agrariſche
Kontrebande zu halten. Herr Waldſtein iſt noch jung in dieſem
Hauſe, ſonſt hätte er ſich dieſe Schlagworte wohl geſpart und ſie
ſich für Volksverſammlurigen aufgeſpart. Da gehören ſie hin. Sie
ſtellen es immer ſo dar, als hätten wir den Jagdpachtſtempel im
Intereſſe des Großgrundbeſitzes ermäßigt. Dabei bedeuten doch
unſere Beſchlüſſe eine weſentliche Erhöhung der gegenwärtigen
Steuer. Wir haben die Fahrradſteuer auch nicht in Hurraſtimmung
angenommen; auch von uns waren manche dagegen. Es gibt doch
einen einfachen Weg, wie die Sozialdemokraten die Arbeiter gegen
die angebliche Härte dieſer Steuer ſchützen können: Sie brauchen
bloß die Beiträge zur Parteikaſſe um den Betrag der Steuer
kürzen! (Heiterkeit.)

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Gegenüber den hier
laut gewordenen Zweifeln erkläre ich ausdrücklich, daß, wenn ein
Arbeiter ſein Rad zur Fahrt nach und von der Arbeitsſtätte be
nutzt, dieſes Rad ſelbſtverſtändlich nur die ermäßigte Steuer
trägt. Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es, daß ſich an der Steuer
ermäßigung nichts ändert und der Arbeiter nicht etwa zu einer
erhöhten Steuer herangezogen wird, wenn er das Rad nebenher
zu Vergnügungszwecken, zu Ausflügen uſw. benutzt.

Abg. Witzmann (natl.) wendet ſich gegen jede Beſteuerung
der Fahrräder. Der Bundesrat hat früher einmal, als dieſer
Steuerplan auftauchte, erklärt, das Fahrrad als das Transport-
mittel des armen Mannes müſſe von allen Vexationen und Steuern
verſchont bleiben. (Hört! hörtl!) Die Steuer iſt ungerechtfertigt
S zu Beläſtigungen der Radfahrer führen. (Sehr richtig
inks.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben wendet ſich dagegen, daß
der Bundesrat hier gegen die Steuer ausgeſpielt werde. Erſtens
ſei es naturgemäß nicht Aufgabe des Bundesrats, ſich in interne
preußiſche Angelegenheiten zu miſchen, dann aber habe der
Bundesrat auch durchaus nicht grundſätzlich gegen die Beſteuerung
der Räder Stellung genommen, ſondern ſich nur gegen übermäßige
Befugniſſe der Polizeibehörden bei der Fahrradkontrolle gewandt.
Die ganze Steuer ſei eine Frage nüchterner Zweckmäßigkeit, und
ihre Zweckmäßigkeit ſei nicht zu beſtreiten. Die Regierung werde
Fürſorge gegen Beläſtigungen der Radfahrer treffen.
v Fp Schlußantrag wird angenommen und die Generaldebatte

eendet.
Der Antrag des Zentrums, der Konſerbativen und National-

liberalen auf eine andere Abſtufung der Automatenſteuer wird
angenommen.

Ein Antrag des Abg. Waldſtein, der die Kommiſſionsnoten)
der Reiſenden ſtempelfrei laſſen will, wird mit großer Majorität
angenommen, nachdem ſich auch der Finanzminiſter dafür aus

geſprochen hat. 9Es folgt die Beratung der Beſtimmungen über die Radſahr
ſteuerkarten.

Die Abgg. Schmedding (Ztr.) und v. Tilly (konſ.) befür
worten den Kompromißantaag auf Beſteuerung der Radfahrkarten
mit 50 bezw. 1,50 Mark. Etwas Neues können ſie zur Be
gründung des Antrages nicht vorbringen. Was ſich für und
gegen ſagen ließe. ſei bereits alles erörtert.

er



Die Abſtimmung über den Kompromißantrag Schmedding-
Kries-Lüdecke, der die Fahrradſteuer auf 1,50 Mark jährlich feſt
ſetzen will und nur für Arbeiter-, Schüler- und zu gewerblichen
Zwecken benutzte Räder eine Ermäßigung bis zu 50 Pfg. zulaſſen
will, iſt auf Antrag des Abg. Gyßling namentlich.

Der Kompromißantrag wird mit 126 gegen 107 Stimmen
angenommen. Damit iſt der Antrag Gyßling auf Streichung der
geſamten Fahrradſteuer erledigt. Die Rechte begrüßt das Ergeb-
nis mit Bravorufen.

Der Antrag v. Kries wonach der Fahrradbeſitzer binnen
eines Monats nach Jngebrauchnahme des Rades und für die Folge
ſpäteſtens im Januar jedes Kalenderjahres die Radſteuerkarte
zu löſen hat, auf ſeinen Wunſch auch die Steuer für mehrere
Jahre voraus bezahlen kann, aus der Steuerverpflichtung mit der
Abmeldung des Rades ausſcheidet und Duplikate der Steuerkarte
koſtenlos erhält wird angenommen.

Damit iſt die Poſition Fahrradſteuer genehmigt. Es folgt
die Beratung des Antrages Gyßling, der eine Reitſtempelſteuer
von jährlich 30 Mark für jedes Reitpferd fordert.

Abg. v. Tilly (konſ.) bekämpfkt den Antrag. Wie dächten
ſich die Antragſteller die „ſinngemäße Anwendung“ der Vor-
ſchriften über die Fahrradſteuer auf die Reitſteuer? Wenn Er-
mäßigungen zugelaſſen werden ſollten, wonach ſollten ſie ſich
richten Nach dem Alter des Pferdes oder nach dem des Reiters?
Der Antrag iſt und bleibt undurchführbar und für die Rechte un-
annehmbar. Beifall rechts.)

Abg. Waldſtein (frſ. Vgg.): Wenn der Antrag nicht ſorg-
fältig genug vorbereitet iſt, ſo können wir es getroſt der Weis-
heit des Herrenhauſes überlaſſen, die beſſernde Hand anzulegen.
Nachdem die Fahrradſteuer angenommen iſt, iſt die Reitſteuer
lediglich eine Forderung ausgleichender Gerechtigkeit. (Sehr
richtig! links.)

Abg. Dr. Friedberg (nl.): Wir ſind an ſich gegen jede Be-
ſteuerung der Verkehrsangelegenheiten. Aber der Fahrrad-
ſteuer muß die Reitſteuer entſprechen. Haben Sie (nach rechts)
immer völlig vorbereitete Anträge geſtellt? Haben Sie jetzt
nicht in einem anderen Hauſe einen Antrag geſtellt, der im
Handumdrehen 80 Millionen ergeben ſoll? (Lebh. Zuſtimmung
links.) Wir ſind höflich gegen das Herrenhaus, wenn wir ihm
den Ausbau des Antrages überlaſſen. (Beifall links.)

Abg. Dr. Arendt (frkonſ.): Abg. Waldſtein verlangt ſelbſt
nicht, daß man ſeinen Antrag ernſt nimmt. (Lärm links.) Daß
man einen Antrag ſtellt, deſſen Ausbau man dem Herren-
hauſe überläßt, iſt ein Novum. (Sehr richtig! rechts.) Unbe-
ſchadet unſerer Stellungnahme zu etwaigen Luxusſteuern
lehnen wir den Antrag als unausführbar ab.

Der Reitſteuerantrag wird gegen eine ſtarke Minderheit
die geſamte Linke, ein Teil des Zentrums und vereinzelte

Konſervative abgelehnt.
Der Reſt des Tarifs und der Novelle werden genehmigt.

Jn der Geſamtabſtimmung wird die Vorlage gegen die
Stimmen der Freiſinnigen, Polen und Sozialdemokraten ange-
nommen.

Mehrere kleine Entwürfe werden genehmigt.
Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs

treffend die Aufhebung der
Generalkommiſſion für Weſtpreußen und Poſen.

Die Regierungsvorlage ſah den Uebergang der Geſchäfte
oreſer Generalkommiſſion auf die Behörden der allgemeinen
Landesverwaltung und die ordentlichen Gerichte vor. Bis zum
Jnkrafttreten dieſes Geſetzes ſollten die Geſchäfte durch die
Generalkommiſſion in Breslau wahrgenommen werden.
Die Kommiſſion hatte dieſe Beſtimmung geſtrichen und es
ſomit offen gelaſſen, welche geſetzliche Regelung ſpäter er-
folgen ſolle.

Die Kommiſſionsbeſchlüſſe werden angenommen.
Es folgt die Jnterpellation Porſch (Ztr.) und Gen. betr.

die Ueberſchwemmung durch das bei der Probeabnahme der
Talſperre an der Wölfel im Kreiſe Habelſchwerdt abgelaſſene
Waſſer.

Landwirtſchaftsminiſter v. Arnim erklärt ſich zu ſofortiger
Beantwortung der Jnterpellation bereit.

Abg. Geisler (Ztr.) begründet die Jnterpellation. Jn-
folge der Ueberſchwemmung bei der Probeabnahme habe ſich
der dortigen Bevölkerung große Beunruhigung bemächtigt. Wie
ſtehe es mit der Entſchädigung der durch die erwähnte Ueber-
ſchwemmung Geſchädigten Welche Vorkehrungen will die Re-
gierung treffen, damit den Beſorgniſſen der Anwohner wegen
einer Wiederkehr ſolcher Schäden der Boden entzogen wird

Miniſter v. Arnim gibt Auskunft über die techniſche Kon-
ſtruktion der Talſperre und erklärt weiter, die Sperrmauer ſei
entgegen den im Kreiſe Habelſchwerdt umlaufenden Gerüchten
durchaus waſſerdicht. Die Geſchädigten würden voll ent-
ſchädigt werden. Eine Wiederkehr ſolcher Ueberflutungen ſei

nicht zu befürchten. 9Auf Beſprechung der Jnterpellation wird verzichtet.
Donnerstag: Kleinere Vorlagen, Eiſenbahnanleihegeſetz.
Schluß 4 Uhr.

be

Ausland.
Der Kaiſer von Oeſterreich und der König der Bulgaren.

Die Wiener Blätter melden aus Jſchl: Der König der
Bulgaren und ſeine Gemahlin werden während der erſten
Wochen des Sommeraufenthaltes Kaiſer Franz Joſefs in
z l zu kurzem Beſuche des Kaiſers dort eintreffen. Der

önig der Bulgaren begibt ſich von dort nach Tarvis zur
Jagd in den Revieren des Königs von Sachſen. Die
Königin geht während dieſer Zeit nach Ems zum Kurgebrauch.

OeſterreichUngarn. Der Kern des neuen Regie-
rungsvorſchlages, den der ungariſche Miniſterident Dr. Veterke in Wien zur Diskuſſion ſtellte, be

irifft der „Neuen Freien Preſſe“ zufolge die Verlängerung des
gegenwärtigen Zoll- und Handelsvertrages zwiſchen Oeſterreich
und Ungarn über das Jahr 1917 hinaus bis zum Jahre 1927,
und zwar um den Preis wirtſchaftlicher und militäriſcher Kon
eſſionen an Ungarn. Die Verpflichtung zur Verlängerung desAlegleichs bis 1927 ſoll in einer beſen eren Form geſetzlich

feſtgelegt werden, ſo daß alle zukünftigen Regierungen unbedingt

daran gebunden ſind. t
Jm öſterreichiſchen Budgetausſchuß erörterte bei der Ver

handlung des Juſtizetats Juſtizminiſter Dr. von Hochenburger
eingehend die Notwendigkeit der geſetzlichen Regelung der
Sprachenfrage, da deren Löſung im Verordnungswege mannig
fache Nachteile, insbeſondere hinſichtlich des Prüfungsrechtes der
Richter über die Gültigkeit der Verordnungen, nach ſich zieht.
Der Miniſter betonte, daß bei Richterernennungen, insbeſondere
in Böhmen, ausſchließlich die Sprachenkenntniſſe maßgebend ſeien
und erklärte, er würde niemals die Verleihung einer Richterſtelle
zum Gegenſtande eines politiſchen Zugeſtändniſſes machen. Die
in andersſprachigen Gerichtsbezirken amtierenden Richter müßten
ſich beſondere Reſerve auferlegen und den notwendigen nationalen
Takt bekunden, damit das Vertrauen der Bevölkerung in die
Rechtſprechung nicht erſchüttert werde. Der Miniſter kündigte
für den Herbſt die Vorlage eines neuen Strafgeſetzes an und be-
tonte die Notwendigkeit einer Reſorm des nichtſtreitigen Ver-
fahrens ſowie des Konkursverfahrens, Hierauf wurde die Ver-
handlung abgebrochen

Rußland und England in Perſien. Der Parlamentsunter-
ſekretär Mac Kinnon Wood erklärte im engliſchen Unterhauſe am
26. Mai auf eine Anfrage, die ruſſiſche Regierung habe beſchloſſen,
an Perſien einen kleinen Vorſchuß von 50 000 bis 100 000 Pfund
Sterling zu geben daraufhin, daß der Schah es unternommen
habe, die Verfaſſung wiederherzuſtellen. Der Vorſchuß ſolle für

die Auszahlung der zu entlaſſenden Truppen und andere notwen-
dige Dinge verwendet werden. Es gereiche der britiſchen Regie-
rung zur Befriedigung, daß der Vorſchuß der Sache der perſiſchen
Reform nicht ſchaden und dem gemeinſchaftlichen Streben Eng-
lands und Rußlands, das verfaſſungsmäßige Regime in Perſien
aufrecht zu erhalten, entſprechen werde.

Aus der Türkei. Der albaneſiſche Zentralklub in Monaſtir
hat namens der Mohamedaner und Chriſten in Südalbanien von
der Regierung und dem Großweſir auf telegraphiſchem Wege
Aufklärung über zahlreiche Verhaftungen ge-
fordert, welche die Zivil- und Militärbehörden im Einvernehmen
mit dem Komitee vorgenommen haben. Der Klub erklärt, daß die
Albaneſen darin eine Verletzung der durch die Verfaſſung gewähr-
leiſteten Freiheiten erblicken. Ein Jrade beſtätigt folgende
Todesurteile: über den erſten Eunuchen des früheren Sul-
tans, Deſchwer, den Zollbeamten Tewfik, den Redakteur des
„Volcans“ Lutfi, den Staatsrat Tajar, den Tabakſchneider des
früheren Sultans Muſtafa Tuefenkdſchi, den Oberſt Halil, den
Beamten des Unterrichtsminiſteriums Redakteur Feizil, den Leib-
eunuchen des früheren Sultans, Nadir Jmam Sedki und den
Leibarzt Narredih Paſcha, 63 Offiziere, 37 Zivilbeamte und neun
Hodſchas wurden vom Kriegsgerichte freigeſprochen. Neun auf
die Prinkipo-Jnſel verbannte Würdenträger des alten Regimes,
darunter der frühere Kriegsminiſter Riza Paſcha, der Groß-
meiſter der Artillerie Zekki Paſcha, der Marineminiſter Haſſan
Rahmi, der Miniſter des Jnnern Momduh, der Staatsſekretär
Tachſon und der Kammerherr Ragib, wurden ins Kriegsmini-
ſterium gebracht, degradiert, zur Jnternierung in einer Feſtung
verurteilt und ihr Vermögen konfisziert. Das Urteil iſt bereits
ſanktioniert. Das türkiſche Amtsblatt erklärt die Gerüchte
über Unruhen in Damaskus für unrichtig.

Die türkiſche Deputiertenkammer verhandelte
in ihrer Sitzung am 26. cr. über das Streikgeſetz und nahm
einen Antrag an, in dem die Regierung aufgefordert wird, einen
Geſetzentwurf über die Arbeiterſhndikate auszuarbeiten. Der
Antrag wurde. von dem Miniſter des Jnnern in längerer Rede be-
kämpft, der die Kammer warnte, ſozialiſtiſche Bahnen zu betreten,
die für die Türkei verhängnisvoll werden müßten. Mehrere Ar-
menier wandten ſich gegen die Ausführungen des Miniſters, in-
dem ſie die ſozialiſtiſche Theorie verteidigten und die Annahme
des Antrags empfahlen. Das Haus hörte ſodann den Bericht der
Unterſuchungskommiſſion über die geflüchteten albaneſiſchen Ab
geordneten Jsmael Kemal und Mufid. Der Bericht, der für die
Abgeordneten ziemlich belaſtend iſt, gibt unter anderem die Ge-
rüchte wieder, daß Sabah Eddin und Hemal in griechiſchen und
italieniſchen Dienſten geſtanden hätten. Nach lebhafter Dis-
kuſſion, in der auf Seiten Kemals beſonders die Albaneſen und
Hodſchas ſtanden, die die Beweiſe für die Anklage nicht aus-
reichend fanden, wurde die Weiterberatung auf Donnerstag
vertagt.

Bulgarien. Mittwoch nachmittag überreichten die Ge-
ſandten Jtaliens und Serbiens unter dem üblichen
Zeremoniell dem König ihre Beglaubigungsſchreiben.
Der Zweimächteſtandard. Jn der Abendſitzung des eng

liſchen Unterhauſes am Mittwoch lenkte Kapitän Craig die
Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die angeblich abweichenden und
gegenſätzlichen Meinungsäußerungen verſchiedener Kabinetts-
mitglieder über die maritime Verteidigung des Landes und
ſchlug folgende Reſolution vor: Das würde mit
Beunruhigung jede Aenderung des Zweimächteſtandards anſehen,
wie ihn Asquith am 12. und 23. November 1908 dargelegt
hat, nämlich als eine zehnprozentige Ueberlegenheit über die
vereinigten Streitkräfte der beiden nächſtſtärkſten Mächte an

Schiffen erſten Ranges, wer und wo dieſe Mächte auch ſein
mögen.

Die marokkaniſche Geſandtſchaft in Paris. Der franzöſiſche
Miniſter des Aeußern, Pichom, empfing Mittwoch vormittag
die marokkaniſche Geſandtſchaft, welche vom Regnault, dem franzö
ſiſchen Geſandten in Tanger, vorgeſtellt wurde.

Schweden. Die Seſſion des ſchwediſchen Parlaments iſt,
wie aus Stockholm gemeldet wird, geſtern geſchloſſen worden.

Marokko. Aus Larraſch wird vom 25. er. gemeldet: Jm
Ghargebiete bis nach Larraſch hin werden die Herden mit Be-
ſchlag belegt und fortgeführt. Die Beſchlagnahme wird damit be-
gründet, daß die Mulay Kebir gehörigen Tiere weggenommen
werden ſollen.

Domingo. Einem Telegramm aus Cap Haitien zufolge geht
die Regierung von Santo Domingo energiſch gegen die Revo-
lutionäre vor. Die Regierungstruppen haben am 23. Mai
Santana angegriffen. Auf beiden Seiten ſind ſtarke Verluſte zu
verzeichnen. Die Revolutionäre wurden aus ihren Stellungen
vertrieben.

Auſtralien. Nach einer Meldung aus Melbourne erklärte bei
der Eröffnung des Parlaments der Generalgouverneur, unge-
achtet einer Verminderung der Zoll- und Poſteinnahmen würden
die Alterspenſionen vom 1. Juli an zur Auszahlung gelangen.
Die großen finanziellen Verpflichtungen,- die in naher Zukunft
eingegangen werden müßten, erheiſchten eine ſorgfältige Beach-
tung der dem Parlament unterbreiteten Vorſchläge betreffend die
Silber- und die Papierwährung in dem Commonwealth. Jn Be-
zug auf die bevorſtehende Reichsverteidigungskonferenz in London
erſuchte der Generalgouverneur, dem Bau von drei Torpedoboots-
zerſtörern in Auſtralien und der Ausbildung der nötigen Schiffs-
mannſchaften zuzuſtimmen. Jn der Einleitung zu ſeiner Rede
erwähnte der Generalgouverneur auch, daß eine gemeinſame Kom-
miſſion eingeſetzt ſei, um die Grenzen zwiſchen Papuag und
Deutſch-Neuguineg zu beſtimmen.

Die Luftſchiffahrt.
Der erſte Flug des Zeppelin II. Nach einer Meldung

aus Friedrichshafen iſt Mittwoch nachmittag 4 Uhr der
neuerbaute Luftkreuzer Zeppelin II zu ſeinem erſten Fluge auf
geſtiegen. Er manövrierte zunächſt über Manzell. Nach halb-
ſtündiger Uebungsfahrt ſenkte er ſich auf den »See, etwa
500 Meter von der r entfernt, und wurde von
einem Motorboot in die Halle geſchleppt. Die Neuerungen an
dem Luftſchiff haben ſich durchaus bewährt.

Aus Nah und Fern.
Fürſtliche Hochzeit. Jn Deſſau fand Mittwoch nachmittag

die Vermählung des Prinzen Friedrich zu Schaum-
burg-Lippe mit der Prinzeſſin Antoinette Anna
von Anhalt ſtatt. Nachmittags kurz vor 6 Uhr vollzog Haus-
und Staatsminiſter v. Dallwitz die ſtandesamtliche Ehe-
ſchließung. Trauzeugen waren der Herzog von Anhalt und der
Fürſt zu Schaumburg-Lippe. Daran ſchloß ſich die kirchliche
Trauung im großen Saale des Reſidenzſchloſſes. Der Ehe-
ſchließung wohnten u. a. bei der König und die Königin von
Württemberg, der Großherzog und die Großherzogin von Baden,
der Herzog und die Herzogin von Anhalt, der Herzog und die
Herzogin von Sachſen-Altenburg, die regierenden Fürſten und
Fürſtinnen von SchaumburgLippe und von Waldeck und Phr-
mont, der Erbgroßherzog von Mecklenburg-Strelitz und der Land-

graf von Heſſen. tJm Spionageprozeß Schweng fand Mittwoch nachmittag die
Vernehmung der Zeugen ſtatt; die meiſten waren bis 224 Uhr
vernommen. Während der Zeugenvernehmung bekam der Ange
klagte Schweng einen epileptiſchen Anfall. Die Sitzung wurde
34 Stunde unterbrochen. Der anweſende Polizeiarzt leiſtete
Hilfe. Später trat eine Pauſe von fünfviertel Stunden ein,
wonach in nichtöffentlicher Sitzung noch mehrere Zeugen ver
nommen wurden, ebenſo die Sachverſtändigen. Jm Laufe des
Nachmittags wurde die Beweisaufnahme zu Ende geführt. Der
Sachverſtändige Medizinglrgt Thuemmler, gab ſein Gutachten

dahin ab, daß der Angeklagte Hyſteriker, ſeine
keit aber nur wenig gemindert ſei. Heute, D
die Plaidohers.

as Reichsgericht verwarf die Reviſion des
Franz Maagh, der vom Schwurgericht Trier am
Ermordung des Kaufmanns Regen in ein Wei
wagen zweiter Klaſſe zum Tode verurteilt worden war ten Eiſen

Furchtbare Brandkataſtrophe. In
Nowo-Nikolajew (Weſtſibirien) brannten 00
nieder. Die Zahl der Toten iſt noch uicht feſtgeſtellt

Fünf Menſchen ertrunken. Nach einer ſh.
Straßburg i. Elſ. ſchlug ein Boot mit neun An
Gumbsheim, welches Dienstag abend Leute von der ne
badiſchen Ufer über den Rhein ſetzte, in den hochgehen e
um. Fünf junge Leute im Alter von 22 bis 23 Jahre V
trunken. Zwei wurden an der unterhalb liegenden ver in
Einer von dieſen iſt ſchwer krank, Zwei weitere Aben Hetet

ſich durch Schwimmen retten. er koDurch die Exploſion einer Lampe iſt in Frankfurt
Hauſe Bergerſtraße 75 Großfeuer entſtanden. Die öNjät
Luiſe Haller erlitt ſo ſchwere Brandwunden, daß ſie nie

der Nacht ſtarb. mErdbeben. Jn Chicago wurde am Mittwoch ei
wahrgenommen ebenſo in ganz Nord Jllinois M Erieh
Wisconſin und Jowa. Die Gegenſtände in den Himnn hige
ſtöckiger Häuſer ſchwankten ſtark. ſern weß

Der Streik der eingeſchriebenen Seeleute in Marſeil
fort. Vier Torpedobootszerſtörer ſind in Marſeille eingetr d
den Poſtdienſt nach Algier, Tunis und Korſika zu ſichern.

Ein Mord. Auf den Gleiſen der Nordbahn zwi
dorf und Stolpe fanden geſtern Streckenwärter die gänzl
ſtümmelte Leiche eines jungen Mannes, der nach Feſte o
Bahnarztes eines gewaltſamen, Tode s geſtorben am
vom Amtsgericht Oranienburg nach dem Tatort entſand,
miſſion ermittelte, daß der Getötete der Hausdiener Galn
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Sport und Jagd.
Rennen zu Epſom (England), Mittwoch 26

DerbyStakes. 182 500 Mk. König Eduard v
noru“ (Jones) 1., W. Raphaels „Louviers“ (G.
Michelhams „William the Fourth“ (Higg) 3.
9 zu 1 und 20 zu 1.

Letzte Telegramme,
Aus der Finanzkommiſſion.

Berlin, 27. Mai. Die Konſervativen beantragien in
Finanzkommiſſion für Kaffee und auch Kaffee ſchal
roh 60 Mk., gebrannt oder geröſtet und auch a
mahlen 80 Mk. für den Doppelzentner. Der Zollſaß bein
jetzt 40 bezw. 60 Mk. Für Tee wird eine Erhöhung
Zollſatzes von 25 auf 50 Mk. für den Doppelzentner beantn

Konferenz im Reichsſchatzamt.
Berlin, 27. Mai. Geſtern fand im Reichsſchatzamt e

zweite Konferenz zwiſchen Vertretern der Regierun
und Mitgliedern der Hochfinanz ſtatt. Vieſe gihe
die gewünſchten Auskünfte über eine Anzahl Fragen, de
der erſten Konferenz vorgelegt worden waren.

Die Befreiung Mannesmanns.
Berlin, 27. Mai. Für die Befreiung des deutſchen Kyy

manns Mannesmann hatte ſich auch die franzöſiſche Regier
intereſſiert. (Vergl. unſere Notiz unter „Vermiſchtes“
Nr. 243 der „Hall. Zitg.“: „Die Gefangennahme jweh
Deutſcher in Marokko“.)
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Enver Bey.
Wien, 27. Mai. Major Enver Bey erklärte in einen

Jnterview, er werde auf ſeinem Poſten in Berlin bleibe
und beſtimmt an den deutſchen Manövern teilnehmen. G
ſagte, das Ergebnis der jungtürkiſchen Mobiliſierung e
ſehr zufriedenſtellend geweſen. Jm griechiſch- türkiſche
Kriege habe ſie drei Wochen gedauert, während man die
mal in 24 Stunden fix und fertig geweſen ſei.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florg
am 27. Mai: 190 C.

Börſen- und Handelsteil.
W. Jn der Aunufſichtsratsſitzung der A. Riebeckſchen Monte

werke Aktiengeſellſchaft, die am 26. er. zu Halle a. S. abgehalfe
wurde, wurde über die Ergebniſſe des am 31. März abgelaufenen
ſchäftsjahres mitgeteilt, daß der Bruttogewinn einſchließlich des We
trages 3 572 397 gegen 3 541 154 C. beträgt. Nach Abzug
Geſchäftsunkoſten, der Ausgaben ſür Bohrverſuche und der Abſchreibungen

letztere 1 176 832 gegen 1 099 648 verbleibt ein Rein
gewinn von 1683 011 A. gegen 1 662 154 A. im Vorjahre. 2
für den 19. Juni einzuberufenden Generalverſammlung wird die Je
teilung einer Dividende von 12 wie im Vorjahre, vorgeſchlag
64 219 c. gelangen zum Vortrag auf neue Rechnung.

y. Hamburg-Amerika-Linie. Die Verwaltung hat eine
Aktionär auf deſſen Anfrage mitgeteilt, daß die Nachrichten wo
einer Verſchlechterung der Eeſchäftslage jeg licher Be
gründung entbehren. Sie halte die in der letzten Ge
neralverſammlung im Anſchluß an den Jahresbericht gemacht
Mitteilungen über die Ausſichten im laufenden Geſchäſtsjahre i

vollem Umfange aufrecht. q ny. Die Hohenlohewerke werden 8 Proz. (i. V. 9 u
Dividende pro 1908/09 beantragen ſowie eine mäßige Kapital
erhöhung behufs Erwerbung reſtlicher 499 Kuxe der Oheimgrut

y. Vereinigte Eiſenbahnban und Vetriebsgefeltſchaft.
Generalverſammlung genehmigte die Dividende v
4 Pro z. für die Vorzugsaktien,

A. Produkten- und Warenmärkte,
Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermlittel.

I. Hamburg, 26. Mai. Tägliche ausländiſche Oſſerten in Be
Tonne ein ſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der in
berichtſtelle des Deutſchen Zandwirtſ haſt u
Weizen: Durum 1 prompt 255 Mai Juni 254 W ne
winter II Aug. Sept. 244 A, Walla Walla ſchwim. 259 79
79/80 kg April Mai 261 AC, Mai Juni 260 Barl. Wir
ſchwim. 260 April Mai 260 Mai Juni 259 e35 lad. 254 10 Pud April Mai 256 Sibiriſch.
Mai/ Juni 244x AC, Auſtral. ſchwim. 265 R n in
9 Pud 15 prompt 198 Petersburg. 69/70 kg a 311
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 132 e veſe
Juni 1318 Juli 131 Auguſt Oktober 130 dTibau 50/51 Kg 3 Prompt 190 AC, Petersburg. 47 Je
Juni alt 1838 47/48 kg 3 Juni /Juli n JahnMai s: La Plata April Mai 153 AC, Mai/ Juni 1514

5 A.1614 Berlin. 26. Mai. (Ber liner Dtoduttendorie
amtlich feſigeſtellten Preiſe waren am Frühmoarlt. h ind
227,25 Roggen, inländ., 196,00 196,50 A. d X
Mühle, Juli 198,650 bis 198,75 e u ſein 20
Hafer, märk., mecklburg., pomm., preuß., poſ. und e m
213 mittel 203 207 gering W b Sahn und
Donau mittel 190— 198 gering 184- 189 Der s
Wagen. Mais. amerik. Mixed 177--180 la nd Futtereet
runder 176,00 179.90 c frei Wagen. Gerſte, inlane. f



Nicig
imnmern m

Wetrof,

ſchen Heim

ganzlich ber

ſtſtellung

en iſt.
tſandte g

r Gallip e

aglen in
eeſchalg
id auch e
llſatz bein
rhöhung

er beantr

chatzamt e

egierun
Vieſe gehe

igen, die

utſchen Koy

he Regie
miſchtes“

ihme zwei

te in einen
lin bleibe

ehmen. G
iſierung ſe

türkiſche

man dieß

m Flora

l.

en Monte

p. abgehalte

laufenen e

ich des Ve

h Abzug

reibungen

ein Rein

rjahre. N
ird die Pe

porgeſchlag

hat eine

richten vo

her Be
letzten Ge

gemachte

iſtsjahre i

9 Proz.
e Kapital
Pheimgrut

ſchaft. D

de vo

kte,

in Mark
der Prei
aftsrat

Ha
A, Roſ
ſo 79/80

Ulka 9 P
74/75

1 und gering 160,00-- 175,00 gute 176,00--186,00
leichte 142 bis 145 ſchwere A,

Erbſen, inl. und ausl. Futterware mittel

itteAſche und Donau
ab Bahn u. frei Wagen.

194 198 Taubenerbſen 199--208 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 33,00--35,25 Roggenmehl 0 und 1 21,50 bis
26,40 Weißzenkleie 12,10--12,90 Roggenkleie 12,30--13,00

7 —ä—äe

16. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterſe.
S Ziehung vom 26. Mal vormittagsNur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigekügt.
(Obhne Gewähr.) (Nachdruck verboten.90 345 695 719 837 [3000] 861 81 [1000] 924 57 1278 94 423 647 90

61 2187 [800] 829 [ö00] 609 660 Wo 802 3000 175 718 856 [8000]
4009 228 304 46 66 «462 [1000] 681 720 948 5009 197 211

6 564 759 813 7484 954 8065 11033 747
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628 700 36 17064
613 [1000) 75 [500]
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468
63 93 [500] 761 [500] s1 875 908 27242 v9 [1000]

83 28101 10 80 342 426 857 29

710 914 55 3 I083 [3000] 98
2063 144 33160 64 208 48 372

630
95 705 805 37043 662 738 878 979 92 97

636 86 766 39110 276 506 36 602

489 045862 69 916 4 1288 97 339
16 79 536 44038 [3000] 164 78

820 48 528 670 757 90 [8000] 852 89
[1000] 753 987 47123 214 875 704

978 49015 107 36 266 45
56 224 448 508 18 765 831 947 51

5 881
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223228
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z s

6G1011 27 285 399
934 [3000] G3022 [1000]

725 828 49 905 66044 [1000] 242 345 75 76
475 6009 725 908 G7051 127 33 276 457 674 81 667 818 906 16
68310 [500] 456 723 67 916 6G9019 ſö00)] 119 [500] 51 271 [1000] 392
538 707

70131 60 215 24 459 555 636 7 1076 401 585 88 91 660 752 72405
73122 230 [600] 343 [1000] 97 [1000] 723 861 978 74028 476 573 97 610
180 924 75180 268 94 565 72 724 858 929 [800] 48 76000 [1000] 108
z59 [500] 604 21 818 41 77006 210 69 425 887 99 78485 668 88 97

969
80218 92 828 321 [800] 70 82 81001 6 372 501 42 o84 [3000] 82009

407 48 59 64 ([8000] 6os 705 83042 44 [800] 48 69 199 425 635 84033
272 608 [1000] 24 984 85602 658 707 [800] 86084 202 14 334 474 [1000] 607
24 [1000] 49 749 87016 185 290 420 586 600 24 38 60 783 88100 336
[1000) 427 46 549 790 867 70 89008 157 815 59 87 535 88 864 [voo] vo

*90879 406 738 972 98 91174 311 [1000] 65 571 773 914 [8500]
92019 209 716 93028 [1000] 277 383 48 671 811 67 905 94208 [500] 398

615 824 95 905 58 95186 87 39 [1000] 298 429 520 [ö00] 696 881
96104 [1000] 89 322 494 578 645 97098 207 317 533 82 743 93 872 974 93
98147 508 ſo00] 40 99006 192 422 79 [1000] 230 [8000]

5 s E z 8
a d 2 S t I o

1000s9 [800) 107 38 663 98 799 983 101081 72 [800] 112 85 285
549 635 810 [s00) 102068 [500] 477 103045 [3000] 92 118 31 96 405
g66 818 70 83 [8000] 104214 520 68 820 62 105477 612 707 839 106041
233 47 447 616 28 64 713 982 107088 313 91 504 29 65 108280 [1000]
z1 386 663 785 800 985 109095 317 421 41 547 739 960

110202 50 507 s09 11 1108 325 98 461 665 795 860 348 90 112161
96 7607 97 113065 84 571 114010 96 133 48

72 841 48 910 1 297 [1000] 385 495 362 772
918 32 25 89 117038 284
789 886 1193580 748 [800]

289 537 679 [10000]
123222 [500] 359
945 125147 [800]

1

439 [500] 561 738re 1261657 261 142 732 844
5

o89 179 418 509 [1000] 89 621 704 [800)] 6
o2 488 691 962 95306 78 578 704 25 132176

82 39
[3000) 885 919 88

140123 60 85 220 519 664 [1000] 82 769 [8000] 14 1073 ve0 345
142105 [500] 36 376 707 143084 283 399 743 844 144004 78 311 449
ges 725 847 991 145030 86 57 251 821 ſ800] 400 86 798 99 983 146230

16. Ziehung 5. Klasse 220, Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vow 26. Mai nachmitiags,

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammerpv bejigefügt.

(Ohne Gewaähr.) (Nachdruek verboten.)4 292 [500] 314 471 773 1005 17 105 272 349 513 Z021 174 210 274
747 859 92 3362 [5000] 588 [1000] 92 [800) 613 899 4003 [500 171 396
3 27 e 381 W 96 [500] 971 6034 96 155 218 99

2 74 79 7330 64 à[1 2 5S e 00 22 89 re [1000] 432 548 959 8915 9013
10127 351 471 [300] e94 918 11083 255 75 408 48 549 762 [500] 214

41 12031 [500] 232 462 845 [3000] 13029 [1000] 356 81 553 [500] 640
754 830 [500) 35 14074 135 379 483 928 82 85 15031 59 202 307 1500]
J n W 810 979 16416 45 [1000] 775 994 [500] 17207

5 82 485 518 693 767 972 [10343 718 [1000] 866 927 46 rer wo rot o laooo] es e
20142 76 338 462 65 82 800 21017 317 537 91 601 15 29 717 47 881

30 [500] 34 49 22101 65 232 89 467 808 34 83 919 [500] 49 23000 72 187
513 890 927 24065 674 908 25265 390 458 958 882 921 26010 507 651
709 58 90 [1000] 27396 442 [500] 676 96 778 899 28288 508 732 815 926
29074 98 557 63 90 918

30045 109 80 272 359 83 414 [1000] 683 746 31062 421 822 32251
368 411 673 82 833 949 [1000] 33187 296 719 933 34014 40 343 437 713
954 90 91 35002 [500] 43 125 380 413 [800] 766 e85 935 72 36344 500)
54 86 751 83 903 37494 548 82 622 [30001 797 959 38036 616 59 761
e25 39248 432 578 85

40207 [500] 325 510 950 [3000] 41035 165 340 690 797 906 11 42024
48 285 324 472 597 760 852 741 13000] 43028 70 388 542 53 1500] 633 977
44381 84 628 45104 397 509 688 46137 246 91 489 771 958 47137 48
z 33 650 95 782 [200] 802 904 75 48363 606 49028 133 420 35 507

50043 215 47 316 57 [500] 72 500 21 635 90 774 879 995 51042 72
118 221 54 304 41 435 43 790 52062 456 500] 698 966 68 [1000] 53129
248 [500] 386 418 92 608 [500] 81 860 54038 59 [5000] 169 e7 221 437
82 743 841 55 88 55144 258 60 629 747 857 921 43 560283 85 119 375 650
58 87 [500] 571533 212 [3000) 392 560 [500] 618 818 360 5808e6 218 17 68
418 504 [1000] 46 6114 30 841 910 56 75 59328 430 500 16 769 85 913

60107 10 493 631 75 710 71 901 61014 535 671 712 962 85 62000
122 [1000] 205 410 637 728 83 819 56 63095 1141 292 617 63 715 910
[3000] 64059 263 3820 820 911 54 65230 48 376 506 74 896 (1000] 906
66085 266 338 [3000] 78 92 665 749 885 [500)] es 937 67057 367 83
693 765 957 68019 76 151 828 743 93 69007 145 201 343 915

70374 914 [800] 71197 329 659 705 876 72222 425 70 680 781 [300]
957 73031 105 38 97 [500)] 253 309 467 82 555 697 890 963 72 74223 81
88 510 89 857 94 912 75149 1000] 212 45) 78 [1000] 637 77 864 95 972
76006 358 716 909 10 27 40 77162 320 468 98 685 e72 78118 304 53 547
632 828 79266 449 877

80039 108 67 441 586 940 81010 [300] 589 [500] 731 71 82039
263 [500] 302 [500] 536 642 780 [3000) 817 23 902 83039 150 88 308 48
414 [500] 37 [5000] 518 94 778 895 903 85 84586 672 85010 294 925 [300]
86018 49 198 [800] 240 660 795 972 87025 180 289 909 486 [1000] 529
714 64 [1000] 71 [500] et9 32 46 971 95 [8000] 98 88007 l500) 20 550
632 735 928 88 89290 628 [1000] 46 709 29 81 88

30083 274 98 368 86 504 641 734 35 91091 144 89 208 332 446 714
886 92164 65 239 59 439 577 858 71 79 93028 389 410 49 [500)] 65 651
754 78 859 63 908 94048 [500] 114 80 379 633 918 66 3000] 95221 574
688 [500] 848 96006 219 97176 204 430 59 99 599 899 963 98121 414
[3000] 84 796 842 68 900 99230 496 635 755 1300] 903
e u 95 327 431 642 863 83 101191 285 791 810 91 94 102218
v v 615 19 o [1000] 81 740 55 [500 e77 1030e3 e 130 c7
W 21 04 169 314 461 67 ſ1000] v98 6es 918 105049 48 91 110 T300]
Wegs 1500] 8391 517 106119 206 500] 11 310 c29 911 107067 7c

26 74 64 929 108352 417 [1000] 47 57 68 519 [600] 79 fooon er
09034 154 [200] 315 [oooſ 515 660 892 [300]

W d 58 187 649 e3e o00 111111 288 es 602 93 ſöo0] 112284
e In 4e7 578 660 782 113089 v2 [1000] 174 400 638 11428e2 729
W a n [1000] cer [500) 61 89 967 116345 589 962 ſ500] 117047

o 45 [1000] 55 452 e9 880 604 e 118222 604 733 1 19888

120442 98 9e 549 886 45 121043 [500] 26e 337 488 807 122247
V 3 676 83 865 915 123085 151 2e1 791 s98 9e0 124070 F1600]
z 93 799 892 980 125245 326 (3000] 62 497 500 718 985 126040

Se z u r 926 127038 167 202 16 [1000] 22 383
z 78 731 76 129047 113 ſ500] 338 83 315

Ots2 590 435 893 600 89 791 995 131160 ſooo) 92 ſo00] 267
a 439 70 508 [200] 54 [500) e2 e19 132043 990 426 542 133070

000] 638 245 93 [500) 961 134145 459 690 839 949 61 135132 338
606 908 136066 158 237 340 [3000] 414 34 92 714 137037 603 138100
s 714 [1000) 34 214 15 38 139460 521

140161 I[o00] 526 31 57 es 776 945 98 14 1172 211 60 72 336 605
3000) 142049 215 7e c523 40 607 620 143469 72 7e7 144042 fv00]
139 45 57 79 [1000] 324 51 v65 ea4e 900 145165 91 245 67 48 744

„ò/«W

51 97 964 147042 90 [1000] 256 61 510 753 807 918 [1000] s8 148160
966 149051 199 425 97 501 680 [500] 770

5 409 68 526 618 17 740 996 151250 445 53 520 689 775
52460 [3000] 153215 519 36 806 [83000] 18 154071 76 254 [8000]

[500] 672 702 65 802 918 155288 670 156268 s06 157033 99
7 75 1580283 54 [800] 123 24 [00] er 441 45706 c 159247 57 406 [1000] 511 76 87 602 797 984

16 221 58 o2 [1000] 333 706 o9 161008 142 204 14 53
247 [500) A85 616 805 65 944 56 I8000) 162002 [liooo) 179 l600] 362
o 32 987 [3000) 163000 157 267 350 [500] 77 478
3 754 [s00] s78 900 65 164054 616 20 770 880 933 ſö00) I G5070
775 D T F r e u 19 265 318 75 96 790 914

00 272 465 [1000] 504 [1000] 817 3259 65 [1000] T. 479 7 87 91 880 r
929 59 302 510 782 74 800 934 172163 245

20 Bo0] o57 17 [500 115 465 [80007 v82 528i [500] 52 es 788 s12 w00o] 175014 227 53 312 646 870 [300]
o G 109 z e äh 84 47s es 91 96 788 6s o1s 17708
fiooo] 22 608 714 22 200 [800 281 304 624 48 [800] 801 179160

180116 78 95 478 527 82817 [1000] 756 81 96 s 65 [1000) 181010 79 132 210 540 717 90

390 [1000] 470 c41 72 915 61 192048 357 486 571 85 [3000] 620 841 51193297 424 73 658 758 194173 [500] 246 61 520 30 [800]) 918 195022

i h 108 87 229 31 342 82 409 903 28 49 84
J 402 12 22 632 74 740 [30007] 897 966 201309 3000]

o d T 1000] 824 202206 337 484 837 645 [500] 82 726 203004 94
37 91 555 678 704 26 204220 505 933 80 59 97 205016 20 385

79 [500] 735 967 [3000] 206140 815 900 207043 [1000] 84 297 354
s0 [3000] 602 736 208144 85 539 697 754 838 209421 56 959
209 t 313 86 91 619 53 820 90 2110090 119 222 68 92 ſ3000]
zur 0 654 782 [500) 987 212074 207 v42 46 710 871 213297 fIoooi

71 833 97 214009 72 148 410 46 565 645 58 [15000) 59 [1000] 79
772 lao0o] 866 94 098 215118 89 417 27 [500] 85 599 614 19 842 99
216467 657 739 821 69 928 217037 180 [500] 580 723 82 964 218220
58 396 499 639 737 936 219024 338 565 609 [1000] 945

289 e s d 9 e r rv 22 222120 253 444 ſ8000] 636 69 3000]
43 48 304 13 92 532 979 225017 261 [1000) 334 427612 [500] 739 42 806 936 78 226127 69 288 561 645 S 822

3 F7 130 50 296 774 812 229035 [1000) 96 393 [1000] 582 F1000]

230045 83 185 90 215 404 52 [800] 777 904756 [500] 885 232015 93 319 So 770 897

234016 276 303 97 486 [8000] 48 540 880 ſ800) 974 235005 99 130 408
613 [5000] 236003 176 249 870 483 544 64 629 52 237169 562 3000]
D. Z. 818 62 83 930 [500] 238498 647 69 814 [3000] 991 95 2309055

2400183 472 75 672 85 748 [500] 802 53 910 14 52 24 1169 [1000] 307554 [1000] 676 o56 [800] 61 [500]) 242815 632 24352 390 e r 768
79 819 28 58. [1000] 78 919 244137 235 49 451 729 f1000] 67 989 78
3301 245040 83 87 561 246281 787 957 86 24 7113 216 248221 429
e 570 706 249077 113 256 [1000] 380 [500] 410 49 548 636 [1000]

250475 613 63 799 917 34 251151 64 254 644 714 90 844 79 2031250 368 424 690 796 861 68 253065 ſöco] 94 [1000) 106 o W 6
254060 665 883 923 255005 554 631 256250 666 345 66 500 [10000] 39
99 714 29 949 257008 149 62 [500] 827 445 723 ſ500] 87 901 5 17 19
28 91 [1000] 258367 76 94 826 259022 101 21 68 248 50 507 f1000]
87 721 875 998

260285 862 261187 320 57 408 528 794 898 962 262002 ſö00] 85
263124 53 272 473 528 767 94 [500] 865 919 264192 272 301 [800) 40-
831 2653650 403 566 649 [1000] 266058 ſ1000] 72 76 203 47 Jö00j so
546 641 763 267072 348 436 [1000] 608 702 811 93 268245 884 902
269100 81 411 [3000] 594 927 [8000] 49

270024 287 863 27 1538 94 621 66 970 89 272051 85 [[800] 253 88
477 818 931 273182 460 [500] 616 274(033 815 41 61 911 27 5090 211
390 489 947 276360 567 277076 168 [3000] 81 220 380 445 606 56 793
278057 151 375 91 452 [3000] 58 94 555 279168 306

2802883 379 863 281066 99 144 86 277 394 800 932 282383 446
762 283088 300 464 637 855 284652 971 285183 269 820 519 65 69
875 991 286036 30 80 169 96 227 68 554 614 779 287024 127 288 906

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie 300000 A. 1 Gewinn
600000, 1 a 200000, 1 à 150000. 2 à 50000. 2 A (40000. 7 à 30000,
9 a 15000, 32 A 10000, 62 à 5000. 781 à 3000. 1270 k 1000. 1967 a 800.

146339 67 C68 e4 [500] 700 147127 418 [5000 23 729 802 69 148020
64 513 445 637 49091 138 62 283 655 723 817 1500] 18 936

150153 343 532 657 151138 256 74 540 626 [1000] 958 152206
322 436 77 589 742 56 936 57 153089 ſ500] 116 390 344 75 [1000] 684 718
[500) 39 154080 [500] 365 [500] 452 79 525 44 59 [10000) 667 929
155426 871 976 156055 71 69 133 278 98 338 [500] 4601 713 80 802
938 96 157081 210 81 ſ500 359 158194 218 412 89 668 [3000] 979
159029 50 [1000] 307 87 [10001 552 600 88 709 831 34 [500] 46

160198 279 [500] 565 751 861 [1000] 900 2e 161139 87 243 395
544 [500] 763 905 162360 469 72 709 58 [1000] 961 500) 163030 57
495 506 698 789 804 64 921 164219 31 923 58 433 552 629 768 889
165216 404 23 (05 920 166014 155 354 62 453 613 15 8839 54 959
167117 330 525 89 92 977 168098s 208 82 [500] 83 838 41 500] 438 749
[1000] e75 952 189072 218 410 51 526 [30001 696 713 902 2

170008 98 122 783 915 171036 342 685 172081 122 267 374 4632
854 173175 267 323 24 502 33 666 852 954 174018 75 123 90 326 742
939 175006 64 245 406 31 [500] 29 677 99 970 71 176043 69 165 257
86 [1000] 310 426 [500] es 608 865 915 177022 156 1500] 201 25 68
690 780 939 178095 190 414 771 897 941 42 179238 89 309 [3000] 31
487 703

180022 95 112 547 637 814 181086 230 47 377 538 603 736 8-
182671 738 889 909 183027 [10001 166 431 C15 789 [1000) 1845860 668
720 931 185145 226 337 115 55 571 619 94 708 43 [500) 893 186056
[1000] 78 ſ300 117 316 50 94 424 503 187171 96 246 866 706 188308
189228 371 [500] 621 [5001 e14 [1000] 75

190106 89 95 657 975 191536 82 95 601 791 823 35 1500] 910 96
192052 102 317 410 522 615 716 931 37 87 193015 91 457 903 194292
625 801 [500] 87 195079 121 78 225 64 99 336 589 196173 299 362 465
558 839 197019 261 342 418 58 88 625 53 95 799 959 198153 78 420 70
744 923 55 [300] 199056 67 [3000] 303 [500] 5714 693 796 814

200170 204 309 29 631 s63 977 201129 314 [1000] 539 [500] 9-
202127 72 577 883 ſs00] 907 68 203206 25 41 65 3568 518 62 707 24 72
855 204544 801 66 205033 103 13 13 62 459 [500] 539 600 20 778 818
[3000] 982 206090 500] 179 [1000] 206 350 639 877 883 207071 136
564 646 208099 239 382 410 728 806 920 89 209021 31 69 122 209 26
54 340 439 802 689 857 3000] 450

210688 945 211050 68 95 153 355 532 680 752 [1000] 862 942
212063 100 249 534 [16000] 623 56 981 213025 169 281 336 1500] 440
870 927 50 214027 106 [1000] 357 401 31 67 528 991 215492 582 667
728 61 65 [10000) e15 32 21688e7 427 31 725 95 96 892 964 217082 414
543 044 218017 101 92 285 325 518 30 30 88 60 608 937 219002 51 98
112 37 827 67 466 67 c17 777 950 55

220065 269 503 756 835 975 221341 484 586 621 714 888 913 222354
538 51 646 [500] 99 735 223187 639 708 99 819 24 986 2246067 233 99
793 987 225068 2388 34 [1000] 581 696 995 [10001 226201 568 71 722 60
978 227342 448 547 56 92 228093 238 [3000] 385 440 89 753 989
e [30001 158 [500] 96 233 388 [500] 569 95 621 [1000] 750 75
1000] 973

230557 896 23 1068 1259 110 38 509 816 34 232103 283 380 596
e71 713 57 849 921 78 233758 844 972 [500] 234050 124 51 2983 311
95 458 6639 70 [500) 93 718 235084 561 85 728 94 841 236168 79 204
348 82 131 84 518 683 237068 15000 125 61 241 58 860 977 238298
437 44 52 502 605 [3000] 792 [1000] 828 978 239154 396 [3000] 441 533
62 705 65 75 827

240040 117 386 460 [3000] 721 842 24 1263 308 24 [500] 510 81
(65 66 748 [1000] 858 61 95 242421 92 771 864 67 243011 [1000] 61
120 71 407 31 667 760 244083 94 139 201 301 410 39 71 99 860 [500] 62
245125 [7200] 335 415 e72 918 48 246000 [1000] 87 300] 104 20 71
369 431 93 535 796 856 247218 311 [500] 65 423 574 248005 220 28
300 14 4982 584 896 963 249044 521 [3000] 633 786 820 50 957

250095 201 55 80 333 411 [1000) 635 42 737 92 862 25 1057 182 200
314 45 410 5e1 [3000] 96 910 [1000] 252270 632 816 919 253139 52 60
[1000 355 447 57 [1000] 383 77 562 7388 254455 611 761 835 915 255042
72 220 44 381 85 409 572 610 98 722 500] 48 929 40 57 256176 288 96
340 442 [500] 84 825 25 7209 340 669 807 981 258049 286 63989 741 61
900 259035 88 181 433 51 97 5839 680 s [b000) 869 [1000] 92 950

260029 46 149 271 441 901 6 87 261264 371 404 528 670 861 900
93 262060 [500] 4e7 534 [5300) 691 749 81 848 263259 683 41 264322
439 [500) 265109 489 779 e46 71 266175 89 478 6092 688 78 [1000)
267062 250 60 438 [3000] 620 ſö00) 945 268150 212 31 43 84 680
269157 210 305 54 461 574 778 845 [1000] 985

270106 42 94 404 500] 64 580 86 612 716 969 271168 77 407 28
[1000) 50 531 [500] 721 855 938 272048 105 [8000] 248 apoc- 886 447
51 [500] 722 273351 504 880 274018 330 487 685 275110 [1000] 269
579 692 713 276094 284 572 624 41 885 949 68 277210 308 628 761 935
48 55 85 278016 272 82 84 94 920 29 279082 200 321 67 687 621 [1000]
879 9383

280203 455 706 93 98 971 281171 216 363 656 730 872 282434 674
836 76 86 955 283058 365 87 411 60 588 7389 52 59 98 892 ſö00) 284322
543 746 [boo) 849 285024 84 195 210 86 419 [b00] 698 746 807 286011
za 320 87 4260 578 620 848 955 78 2870896 276 354 405 82 586 [1000]

650 713

Mittagsbörſe: Weizen, inländ, 271,00—273,00 ab Bahn, Mai
270,00 Juli 252,30--253,25 253,00 September 225,00 bis
225,50 224,25-225,25 A. Oktober 223,25223,50-222,75 223,25

Roggen inländ. 195,00 196,00 AC, ab Bahn, Juli 198,00 bis
197,50 September 191,50 190,25—190,50 Oktober 190,72
290,25 Hafer Juli 186,25 186,00 AC, Sept. 175,00 174,50
Oktober 173,50-173,25 A. Mais Mai 172,00 Weizenmehl 00
33,00-—35,25 Roggenmehl 0 und 1 24,50 26,40 Juli 25,20
bis 25,99 September 24,70--24,60 Rüböl loko 56,60
Mai 56,50--57,80 57,20 Oktober 57,00-—57,40- 57,30

L. Weltmarkt, Berlin, 26. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
270,00, Juli 253,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 223,20, Mai 217,
Chicago Northern J Spring, Mai 206,25, Juli 181,05. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 203,75. Paris Lieferungsware Mai
Budapeſt Lieferungsware Mai 260,65. Odeſſa ülka 92 3 490
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 189,10. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai
Juli 197,50. Odeſſa 919 einſchl. Bordoſpeſen loko 145,75. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai Juli 186,00. Mais: BerlinLieferungsware Mai 172,00. Newyork mixed Mai 141,05. Buenos-
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 25. Mai. Prima Kartoffelmehl und -Stärke

prompte Lieferung in. Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg
netto Kaſſe. Preis: 25,00--25,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 26. Mai. Kartoſſelſtärke 25,00 25,50 Mk., Kartoſſel
wiehl 25,00--25,50 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 26. Mai. Sptiritus flau, Mai 21 G., MaiJuni

21 G., Juni-Juli 21 G.
Paris, 26. Mai. Spiritus behauptet, Mai 42,00, Juni 42,2

Juli-Aug. 42,75, Sept.-Dez. 40,00.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 26. Mai. Rüböl loko 61,00, Oktober 59,00.
Hamburg, 26. Mai Rüböl feſt, loko verzollt 58,50.
Amßerdam, 26. Mai. Leindi träge, loko 25,, Juni 24'/e,

Juni- Auguſt 24 Sept. -Dezbr. 248/,, Januar-April 24
Parts, 26,. Mai. Rüböl matt, Mai 66,00, Juni 66,00,

Juli- Auguſt 66,25, Sept.Dez. 67,25.
W. Peſt, 26. Mai. Raps per Auguſt 15,40 Gd., 15,50 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 26. Mai. Rüben- Rohzucker t. Produkt Baſis 88 9

Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 19,65, per Juni 10,65, per Auguſt 10,72, per Oktober 10,12,
per Dezember 10,10, per März 10,30. Tendenz: ſchwächer.

W. London, 26. Mai. 96 00 Javazzucker prompt ſtetig, 11 ſh. 74 d.
Wert. Rüben- Rohzucker Mai willig, 10 ſh. 78 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 26. Mai. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur flir

Good average Santos Mai G., September 32 G., Dezember
31 G., März 31 G. Tendenz: ſchleppend.

Amſterdam, 26. Mai. JavaeKaſſee, good ordinary, behauptet,
loko 40,

Havre, 26. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai
Sept. 43,25, Dezember 42,25, März 41,25. Tendenz: behauptet.

W. Rio de Janeiro 25. Mai. Kaſſee. Zufuhr 40900 Sack
in Rio, 8000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwuolle.
Bremen, 26. Mai. Baumwolle, ruhig,

loko 55 Pfg.
ÄAntwerpen, 26. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juni

5,70 Käufer, März 5,50 Käufer. Ruhig,
Liverpool, 26. Mai. Baum wolle.

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 65,76,

per MaiJuni 5,76, per Juni-Juli 5,77, per Juli-Auguſt 5,23, per
Auguſt Septbr. 5,81, per Sept.Okt. 5,79, per Okt.-Nov. 5,78, per
Nov.Dez. 5,77, per Dez.-Jan. 5,77, per Jan. -Febr. 5,77.

Petroleum
26. Mai. Petroleum

Metalle.Aumſterdam, 26. Mai. Baneazinn feſt, loko 80
London, 26. Mai. Silber 24/, Lſtrl., ChiliKupfer 60/4 Lſtrl.,

per 3 Monate 61 Lſtrl., Blei, ſpan., 13/, Lſtrl., engl. 13/ Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 221 Lſtrl.

Glasgow. 26. Mai. Roheiſen. Scoich warrants ab. d.
Warrants Middlesborough III 48 sh. 71 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 26. Mai. Städtiſcher Schlachtviehmark
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 591 Rinder

o

Upland middling

Umſatz 8000 Ballen,

Hamburg, flau, Amerik. ſpez.Gewicht 0,800 6,90.

(darunter 378 Bullen, 60 Ochſen, 153 Kühe und Färſen),
5916 Kälber, 1803 Schafe, 19 964 Schweine. Ochſen: A.

B. O. D. A. Bullen: A.B. O. A. Färſen u. Kühe: A. B.C. D. E. A. Kälber: A. 94--99,B. 83--88, 0. 6065, D. A. Schafe: A. 71bis 72, B. 68--70, O. 58--62, D. A. Schweine: A. 61,
B. 58--59, O0. 57, D. 56-57 Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 325 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ruhig ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz. Bei den
Schafen fand etwa der vierte Teil des Auſtriebes Abſatz. Der
Schweinemarkt verlief ruhig und wird nicht geräumt ausgeſuchte
Schweine brachten Preiſe 1 über höchſte Notiz fette Ware war
vernachläſſigt.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 26. Mai. Auftrieb: 2307 Schweine,

142 Ferkel. Verlauf des Marktes: Langſames Geſchäſt;
Preiſe niedriger. Es wurde gezahlt im Engroshandel für:
Läuferſchweine: 6 bis 7 Monate alt 39--57 3--5 Monate
alt 3138 A. ſür Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 22230
unter 8 Wochen alt 18--21 c

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 26. Mai. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind:
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 125--127 AC, do. IIa Qual.
123--125 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choiece-
Weſtern Steam 62,00-—62,50 amerikaniſches Taſelſchnalz Boruſſia
64,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 63,009-69,00 Berliner Braten-
ſchmalz Kornblume 64,00-—69,00 Specck: beſſer.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 26. Mai. Roter Wintere Weizen loko 146, per

Mai 137, per Juli 125 per Sept. 1168 per Dez. 115,
Mais per Mai 841,, per Juli 80 per Sept. 76 Mehl 5,05.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 26. Mai. Weizen per Mai 132 per Juli 117
Mais per Juli 708

W. NewePork, 26. Mai. Petroleum Standard white in New
Dork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 168.

W. NewYork, 26. Mai. Schmalz Weſternſteam 11,35, Rohe und
Brothers 11,60.

BVerantwortklich: Für Politit und Fenilleton: Hr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelzteil: Max Gbeling; für Lokales:

4 Arthur Bierbach; Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle g. S.
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